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Natürlich und künstlich
Vor mehreren Jahren las ich in 
einem Interview mit einem 
Arzt die folgende Aussage: 
«Die Zukunft der Medizin sehe 
ich in der Kombination von 
Hightech und Naturheilkun-
de.» Dieser Satz ist mir seither 
in unterschiedlichen Kontex-
ten immer wieder in Erinne-
rung gerufen worden. Ich fin-
de, er trägt eine allgemeine 
Wahrheit in sich: Die besten 
Lösungen sind meist weder 
natur gegeben noch völlig vom 

natürlichen Zustand entkoppelt. Gefragt ist stets die richtige 
Balance zwischen dem Natürlichen und dem Künst lichen.

Es scheint in der Natur des Menschen zu liegen, sich selbst 
und seine Umwelt stets verbessern zu wollen.  Dieser Ehrgeiz 
hat unser Leben in vielerlei Hinsicht komfortabler gemacht. 
Manchmal schiessen wir aber auch über das Ziel hinaus und 
kommen zum Schluss, uns wieder mehr auf die Wurzeln zu 
besinnen. So zeigte sich zum Beispiel erst mit der Zeit, dass 
uns die Erfindung des Kunststoffs nicht nur viele neue Mög-
lichkeiten eröffnet, sondern auch massive Umweltprobleme 
eingebrockt hat. 

Den optimalen Grad an künstlicher Optimierung zu finden, ist 
in jedem Bereich eine grosse Aufgabe. Zeitgeist, technologi-
sche Entwicklungen und gesetzliche Rahmenbedingungen 
spielen dabei eine wichtige Rolle. Das Dossier «Natürlich und 
künstlich» widmet sich Forschungsprojekten, die die richtige 
Balance zwischen Hightech und Natürlichkeit anstreben – ich 
wünsche Ihnen eine gute Lektüre.

Sara Blaser, Chefredaktorin    
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Auflagen / Leserschaft

Auflage   
Ca. 25 000 Exemplare (Druckauflage), von denen rund 23 000 
u.a. an Alumni, VIPs aus Wirtschaft, Politik, Bildung, sozialen 
Einrichtungen, Gesundheitswesen, Medien versendet werden. 

Das Magazin liegt an allen Standorten der ZHAW auf.

Leserschaft 
Mit dem ZHAW-Impact erreichen Sie ohne Streuverlust 
hochqualifizierte Kaderleute. Diese verfügen über eine hohe 
Kaufkraft. 
Besonders interessant ist das ZHAW-Impact auch im 
Recruiting: Absolventinnen und Absolventen, Junior 
Professionals sowie High-Potentials zählen zur Leserschaft.
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UNTERNEHMER DURCH UND DURCH

Gutes tun mit 
 Businessmodell 
Bora Polat hat zusammen mit seiner Lebenspartnerin das Social- Impact-
Unternehmen «Valeriana» ins Leben gerufen, das Frauen mit Migrations-
hintergrund ein Einkommen und eine Gemeinschaft bietet. 

SARA BLASER

 A uf den ersten Blick wür-
de man es nicht für ein 
Büro halten. Die umfunk-
tionierte Altbauwohnung 

im oberen Stock der Quartierbeiz 
«Nordbrüggli» in Zürich Wipkingen 
erinnert eher an ein Wohnzimmer. 
Bora Polat sitzt am Tisch und tippt 
eifrig auf seinem MacBook. Im Ver-
lauf des Gesprächs wird sich zeigen, 
dass dieses Bild die Philosophie des 
Unternehmens ziemlich gut auf den 
Punkt bringt: moderne Technolo-
gie, kein Schnickschnack, heimelige 
Atmosphäre. Kaum hat Polat Was-
ser, kurdischen Kaffee und Oliven-
blättertee von seinem kürzlichen 
Zypern-Aufenthalt serviert, spru-
deln die Geschichten nur so aus ihm 
heraus. Eine Anekdote hier, ein Fun 
Fact da – wo war er gleich noch mal 
stehen geblieben? Polats rasantes 
Erzähltempo scheint nicht mit der 
Geschwindigkeit seiner Gedanken 
Schritt halten zu können. Die Angli-
zismen und Fachwörter, die er dabei 
gerne verwendet, stehen in einem 
witzigen Kontrast zu seinem breiten 
Toggenburger Dialekt. Egal, ob er 
über Venture Philanthropy spricht 

oder seinen Hund begrüsst – bei 
allem, was er tut, dringt eine grosse 
Herzlichkeit durch.   

Einkommen und Gemeinschaft 
Valeriana ist eine Plattform, die ver-
schiedene Dienstleistungen für den 
Haushalt anbietet. Sie beschäftigt 
ausschliesslich Frauen mit Migrati-
onshintergrund. Die Idee dafür hat-
te Polats Ehefrau Salomé Fässler. Sie 
wollte Polats Mutter Hatun die Mög-
lichkeit bieten, mit Näharbeiten et-

was zu verdienen. Ohne viel zu über-
legen, setzte sie eine Website auf 
und nannte sie «Nadel und Faden». 
Bereits in der ersten Woche trafen 
die ersten Aufträge ein. «Wir hat-
ten noch nicht einmal ein Pricing», 
schmunzelt Polat. Hatun kümmerte 
sich um die Kleidung, und die Kund-
schaft freute sich über den Dienst 
mit persönlicher Note. Polats Mut-

ter erzählte ihren Freundinnen 
davon, und es zeigte sich schnell, 
dass sich viele Frauen eine solche 
Verdienstmöglichkeit wünschten. 
Auch die Kundinnen und Kunden 
empfahlen die Plattform eifrig wei-
ter. Bald wurde das Dienstleistungs-
angebot erweitert, etwa um Reini-
gung, Wäscheservice und Besor-
gungen. Heute wird vor allem die 
Reinigung gebucht.

Valeriana ist aber mehr als eine 
reine Arbeitsvermittlungsplatt-
form. Die Frauen sind fest ange-
stellt, erhalten einen Stundenlohn 
von bis zu 30 Franken und sind so-
zialversichert. Sie profitieren von 
firmeninternen Deutschkursen, 
Hilfe bei administrativen Belan-
gen und vor allem: Sie sind Teil ei-
ner Gemeinschaft. «Integration ist 
uns ein wichtiges Anliegen», be-
teuert Polat.  «Viele Frauen mit Mi-
grationshintergrund sind finanzi-
ell abhängig – entweder von ihren 
Männern oder vom Staat – und so-
zial isoliert. Mangelnde Sprach-
kenntnisse erschweren die soziale 
Integration, nicht anerkannte Aus-
bildungen die wirtschaftliche. Da-
durch liegt eine enorme wirtschaft-

«Mich interessier-
te schon immer 
das Praktische, 

das grosse Ganze, 
nicht die Details», 

sagt Bora Polat.

«Durch mangelnde 
Integration liegt eine 
enorme wirtschaft-

liche Kapazität brach.»
Bora Polat

Das ZHAW-Impact ist eines der führenden Hochschulmagazine der Schweiz. 
Ihre Werbung erreicht hochqualifizierte Kaderleute ohne Streuverlust. 

Titelpositionierung

Das ZHAW-Impact ist das offizielle Magazin der ZHAW und 
der Alumni-Organisation ALUMNI ZHAW. Mit einer Auflage 
von ca. 25 000 Exemplaren erreicht das ZHAW-Impact 
Alumni sowie Persönlichkeiten aus Wirtschaft, Medien und 
Politik, sozialen Einrichtungen, Gesundheitswesen, Berufs- 
und Studienberatungen, Bildungseinrichtungen sowie alle 
Studierenden und Mitarbeitenden der ZHAW (ca. 3 600 
Mitarbeitende, ca. 14 600 Studierende). Das ZHAW-Impact 
ist eines der führenden Hochschulmagazine der Schweiz. Es 
erscheint seit 2008, seit 2019 auch als Web-Magazin unter 
https://impact.zhaw.ch und es wird als Newsletter versendet. 

Sprache Deutsch
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Wissenschaften, Gertrudstrasse 15, Postfach, 
CH-8401 Winterthur
Sara Blaser, Chefredaktorin ZHAW-Impact, blss@zhaw.ch
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Ausgabe Anzeigenschluss Erscheinung Themenschwerpunkt

1 30.03.2026 03.06.2026 Interdisziplinär

2 28.09.2026 02.12.2026 Öffentlich

Terminplan 2026

Die ZHAW ist eine der führenden Schweizer Hochschulen 
für Angewandte Wissenschaften. Sie arbeitet anwendungs-
orientiert und wissenschaftlich in Lehre, Forschung und 
Beratung. Absolventinnen und Absolventen der ZHAW sind 
nach dem Studium arbeitsmarktfähig – auch in einem 
internationalen und interkulturellen Kontext. 

Fachbereiche Architektur und Bauingenieurwesen, 
Gesundheit, Sprache und Kommunikation, Life Sciences, 
Facility Management, Angewandte Psychologie, Soziale 
Arbeit, Engineering, Management sowie Wirtschaftsrecht. 
Bachelor- und Masterstudiengänge in allen Fachbereichen.

Konzept und Inhalt Mit zeitgemässer Bildsprache, leicht 
verständlicher Sprache auf journalistisch hochstehendem 
Niveau und einer interessanten Themenvielfalt berichtet 
das ZHAW-Impact multimedial über das Geschehen rund 
um die ZHAW und zeigt ihre Bedeutung für Wirtschaft und 
Gesellschaft. In einer Leser:innenbefragung 2022 erhielt das 
Hochschulmagazin sehr gute Noten. Die Inhalte wurden als 
glaubwürdig, relevant, vielfältig und interessant bewertet.

Rubriken Schwerpunktthema, Alumniporträt, Forschung, 
Studium, Abschlussarbeiten, Weiterbildung, ALUMNI ZHAW 
News, Veranstaltungen
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Bücher

Ein Haus der Kreislaufwirtschaft
Devi Bühler hat mit ihrem KREIS-
Haus (klima- und ressourceneffizi-
entes Suffizienz-Haus) den ersten 
Zürcher Zukunftspreis gewonnen. 
Damit werden der Mut und die 
Beharrlichkeit der Wissenschaft-
lerin ausgezeichnet. Das KREIS-
Haus hat Pioniercharakter für zwei 
Themen der Kreislaufwirtschaft: 
das Sichtbarmachen dessen, was 
das an sich abstrakte Thema wirk-
lich bedeutet, und die Zukunft des 
Bauens. Sich Partner zu suchen, sie 
vom Projekt zu überzeugen und 
das KREIS-Haus dann zu bauen, 
brauchte ein grosses Engagement.

Diagnostik in der Parasitologie
Die Schweizerische Gesellschaft 
für Tropenmedizin und Parasitolo-
gie (SSTMP) vergibt jedes Jahr den 
«Young Investigator Award» an 
junge Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler für herausragende 
Leistungen in der Erforschung von 
Tropenkrankheiten und/oder der 
Parasitologie. Im Jahr 2025 geht der 
Preis an Philipp Kronenberg, wis-
senschaftlicher Mitarbeiter in der 
Fachgruppe Medizinische Mikro- 
und Molekularbiologie: Er hat  dia-
gnostische Tests für parasitologische 
Infektionen in benachteiligten Re-
gionen optimiert.

Forschung in Ergotherapie
Der Nationalfonds hat Brigitte 
Gantschnig für die Aufnahme in 
die Datenbank AcademiaNet no-
miniert. Die Plattform präsentiert 
mehr als 3700 Forscherinnen aus 
allen Disziplinen weltweit und 
will Wissenschaftlerinnen in Füh-
rungspositionen fördern. Gantsch-
nig ist Forschungsleiterin am Insti-
tut für Ergotherapie. Wissenschaft-
lich befasst sie sich unter anderem 
damit, wie Mobilität die Teilhabe 
von Menschen mit Behinderungen 
beeinflusst. Auf AcademiaNet sind 
nun vier Forscherinnen vom De-
partement Gesundheit vertreten.

Räume und
Psychologie
Räume beeinflussen unser Den-
ken, Fühlen und Handeln. Wie fin-
det die Begegnung von Psycholo-
gie und Architektur während des 
Entwurfs- und Planungsprozesses 
statt? Renommierte internationa-
le Expertinnen und Experten aus 
den Disziplinen Architektur, Psy-
chologie, Städtebau, Farbgestal-
tung und Kommunikationspsy-
chologie bringen hier ihr Pionier-
wissen ein. 

Herausgeberin:  
Martina Guhl, Dozentin Archi-
tekturpsychologie am IAP Insti-
tut für Angewandte Psychologie.

Zwei Erfolge in der Enzymkatalyse
Mit zwei Preisen ist Rebecca Buller 
ausgezeichnet worden. Sie hat von 
der Europäischen Vereinigung für 
Medizinische Chemie (EFMC) den 
Preis «Young Medicinal Chemist 
or Chemical Biologist in Acade-
mia» für das Jahr 2024 erhalten. 
Der Preis wird von der EFMC für 
herausragende Leistungen im Be-
reich Medizinalchemie oder che-
mische Biologie vergeben. Zudem 
hat Rebecca Buller den «Biocat 
Award» in der Kategorie «akade-
mische Forschung» im Rahmen des 
11. International Congress on Bio-
catalysis in Hamburg erhalten. 

Herstellung von Kosmetik
Der erste Schritt auf dem Weg zur 
Dekarbonisierung ist die Steige-
rung der Energieeffizienz. Dazu 
haben drei Schweizer Kosmetik-
unternehmen, die ZHAW sowie 
die Hochschule Luzern und das 
Luzerner Unternehmen Kinema-
tica in einem zweijährigen Projekt 
einen «Leitfaden zur energieeffizi-
enten Kosmetikherstellung» erar-
beitet. Im ersten Teil werden unter 
anderem Effizienzkonzepte vor-
gestellt, Handlungsanweisungen 
aufgelistet und detaillierte Vor-

schriften für Scale-up und Qua-
litätsbestimmung gegeben. Im 
zweiten Teil, dem Anhang, werden 
Hintergrundinformationen, The-
orie und Vorschläge für Auswer-
tungen aufgezeigt. Damit können 
Effizienzkonzepte in jedem Unter-
nehmen umgesetzt werden.
 
Co-Autorin:   
Petra Huber, Dozentin für 
 Kosmetik und Toxikologie am 
Departement Life Sciences und 
Facility Management. 

Brigitte Gantschnig Rebecca Buller

Devi Bühler Philipp Kronenberg
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Anpassung
Master-Curriculum
Mit «Master of Arts ZHAW in Language 
and Communication» (bisher Master 
Angewandte Linguistik) erhält das  
Masterstudium am Departement  
ANGEWANDTE LINGUISTIK zum 
Frühling 2026 eine neue Bezeichnung. 
Zugleich tritt ein neues Curriculum in 
Kraft, das Studierenden mehr Wahl-
möglichkeiten und eine individuellere 
Studienplanung bietet. Durch das an-
gepasste Masterstudium machen sich 
die Studierenden fit für strategisches 
Wirken und fachliches Führen in mehr-
sprachigen, interkulturellen und di-
gitalisierten Berufsfeldern, in denen 
Sprachtechnologien und künstliche 
Intelligenz eine zentrale Rolle spielen 
und immer mehr auch übergreifende 
Kompetenzen gefragt sind.

Doktoratsprogramm für  
Biomedizin mit der ETH 
Das Dachorgan der Schweizer Hochschulen swissuniversities hat 
einen Projektantrag von ZHAW und ETH für ein gemeinsames 
Doktoratsprogramm im Bereich Biomedical Science und Health 
Innovations der SCHOOL OF ENGINEERING bewilligt. Ebenfalls 
von swissuniversities finanziert wird bereits ein PhD-Programm 
in Data Science mit der Universität Zürich. Damit soll die Zusam-
menarbeit zwischen den beiden Hochschulen gestärkt werden, 
die angewandte Forschung im Bereich biomedizinische Wissen-
schaften und Gesundheitsinnovationen gefördert und Master-
studierenden der ZHAW die Möglichkeit gegeben werden, an der 
ETH zu promovieren. Die Doktorierenden werden vorwiegend 
an Kooperationsprojekten von ZHAW und ETH arbeiten, zum 
Beispiel im Rahmen von Förderprogrammen von Nationalfonds 
oder Innosuisse. Sie sind an der ZHAW tätig, haben aber Zugang 
zur Infrastruktur beider Hochschulen. Der Austausch zwischen 
den Doktorierenden soll durch Summer Schools, Seminare, Kurse 
und Workshops intensiviert werden. Ziel ist, in den nächsten vier 
Jahren mehr als zwanzig Doktorandinnen und Doktoranden in 
das Programm aufzunehmen. 
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Starten Sie jetzt eine Weiterbildung 
und wählen Sie aus über 100 Angeboten 
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Interdisziplinäre 
Zusammenarbeit
Studierende der SCHOOL OF ENGI-
NEERING und des Departements AN-
GEWANDTE LINGUISTIK entwickelten 
in einem interdisziplinären Projekt 
sprachbezogene Softwarelösungen. 
Nach einer gemeinsamen Konzept-
phase inklusive Marktanalyse ent-
warfen die Informatik-Studierenden 
Mockups und arbeiteten an der tech-
nischen Architektur der Apps weiter, 
während die Studierenden aus dem 
Departement Angewandte Linguistik 
die Mockups im Usability-Labor tes-
teten.

 

 ↘ Der Blogbeitrag  
zum Projekt

Impact – inhaltlich breit gefächert mit spannenden Schwerpunktthemen aus 
Forschung und Lehre für Absolventinnen und Absolventen der ZHAW
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